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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 20. Dezember 2018 
um 19.30 Uhr im Bruderraum 

 
Normalzahl:  12  
Anwesend:    8 (Eugen Widmer ab 20.40 Uhr –bei TOP 1.1, Dr. Axel Kohler ab 21.10 Uhr) 
Entschuldigt:     Ulrike Esslinger, Anja Fuchs, Brigitte Korneffel, Michael Trein  
 
Protokoll: Annette Eberhard (ab 19.50 Uhr) 
Andacht im Bruderraum: Pfarrerin Friederike Schmalfuß    
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle 
 
Protokolle:  Das Protokoll vom 22.11.2018 wird genehmigt           einstimmig 

   
   

 
 

ÖFFENTLICHER TEIL 

 

TOP 1 
 
KIRCHENMUSIK 
 

 

  
1.1 
 
 
 
 
 
 

 

 
Beratung und Beschluss des Konzert- und Finanzierungsplans 
2019 

 

Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da der 
Finanzierungsplan nicht rechtzeitig fertig gestellt werden konnte 
und es noch Unklarheiten gibt, die zuerst im AK Kirchenmusik 
besprochen werden 

 
 
 
 
Behandlung des TOP in 
der Sitzung 01/19 

 
 

TOP 2 SONSTIGES 
 

 

 
2.1 
 
Austausch 
 
 

 

Jahresrückblick und -ausblick 
Der Vorsitzende und Pfarrerin Friederike Schmalfuß bilanzieren, dass 
im Jahr 2018 viel „unternommen“ wurde. Besonders im Gedächtnis 
blieben: Der MA Abend im Kindergarten Arche, der MA-Ausflug nach 
Pforzheim und Bad Wildbad, die wieder neu etablierte Kinderkirche in 
Alpirsbach, der Ausbau der Jugendarbeit in Reutin(Teilung der Gruppe 
aufgrund der wachsenden Teilnehmerzahl), die engagierte 
Konfirmandenarbeit, eine Vielzahl von kirchenmusikalischen Konzerten, 
Seniorenarbeit etc. 
Im Jahr 2019 gilt das Hauptaugenmerk der Gremienarbeit, da am Ende 
des Jahres die Wahlen des Kirchengemeinderates anstehen. Leider 
nimmt die Bereitschaft in der Bevölkerung ab, sich in Gremien, Vereinen 
und Organisationen ehrenamtlich einzubringen. Daher muss 
Überzeugungsarbeit geleistet werden um die wichtige Arbeit im KGR 
weiter mit einem engagierten Team leisten zu können. 
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2.2 
 
 

 

Nachlese zum Orgeljubiläum 
Das Orgeljubiläum fand allgemein Anklang und war gut 
organisiert. Bei der Matinee nahmen viele der eingeladenen 
Sponsoren teil und waren dankbar für das Konzert. Die Kirche war 
vollbesetzt und auch beim anschließenden Empfang fanden sich 
viele BesucherInnen ein. Der Vorsitzende dankt allen, die sich an 
der Organisation beteiligt haben. Die Einnahmen der Matinee 
dienen zur Deckung der Unkosten. (Es bleibt ein Defizit übrig) 
 

 
 
 
 
 
 

 
2.3 

 
Nachlese Konzert in Reutin 
Pfarrerin Friederike Schmalfuß weist auf die wertvolle Chorarbeit 
von Reinhard Heinzel hin, der wieder ein stimmiges und sehr gut 
angenommenes Adventskonzert in Reutin organisiert und mit dem 
Chor einstudiert hat. Diese Ansicht vertritt auch das Gremium und 
dankt Herrn Heinzel für seinen unermüdlichen und wertvollen 
Einsatz. 
 

 
 

 

 
2.4 

 
Nachlese zum Adventsliedersingen 
Das Adventsliedersingen fand seit einigen Jahren erstmals wieder 
vor der Klosterkirche am Christbaum statt und wurde von ca. 40-
50 Menschen besucht. Leider waren nur wenige SchülerInnen 
dabei. Das Publikum sang die Adventslieder gerne mit. Das 
Gremium ist der Meinung, dass man auch in den kommenden 
Jahren versuchen sollte, wieder zu den Ursprüngen des 
Adventsliedersingens (gemeinsames Singen vor der Kirche) 
zurückzukehren und die Schulen stärker einzubinden. 
 

 
 

 
 

 
2.5 

 
Information und Planung der Bewirtung beim ökumenischen 
Gottesdienst und Neujahrsempfang 
Am Sonntag, 13.01.19 findet der ökumenischen Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. Benedikt statt. Es wird ein 
Wortgottesdienst ohne Eucharistie sein. Dies ist der Wunsch der 
katholischen Kirchengemeinde. Danach findet im Kapitelsaal der 
Neujahrsempfang mit kurzen Grußworten von Pfarrer Horst 
Schmelzle und Diakon Lorleberg statt. Der Bürgermeister und 
Gemeinderat werden eingeladen.  

 
 
 
Monika Kimmerle 
organisiert den 
Empfang mit Patricia 
Petschl. Sie kommt im 
Einzelnen auf das 
Gremium mit 
Bewirtungswünschen 
zu. 
 

 
2.6  

 
Planung der Bewirtung beim Distriktsgottesdienst an Christi 
Himmelfahrt (30.05.2019) 
Der Distriktsgottesdienst an Christ Himmelfahrt findet wie geplant 
in der Klosterkirche statt. Die DRK Feldküche Klosterreichenbach 
wird die Bewirtung übernehmen. 
Das Gremium entscheidet sich dafür, Gulaschsuppe und 
Kartoffelsuppe anzubieten. Es ist noch die Geschirrfrage zu 
klären und die Festgarnituren zu organisieren.  
Die Bewirtung kann auf dem Klosterplatz stattfinden, da die 
geplanten Pflasterarbeiten erst im Herbst 2019 durchgeführt 
werden. 

 

 
 
 
 
 
Bestellt werden: 
220 Portionen 
Gulaschsuppe und 
50 Portionen 
vegetarische 
Kartoffelsuppe 

 
2.7 

 
Opferzähler einteilen 
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Protokoll:  
 
 
…… ……………………………………  
Annette Eberhard 
 
 
 
Genehmigt: 
 
 
………………………………………………………..  …………………………………………….. 
Horst Schmelzle       Dr. Axel Kohler  

    


